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Liebe Gemeindebürgerinnen! 
Liebe Gemeindebürger! 
 
 
 

Das erste Quartal 2013 ist fast 
vorüber. Zeit also, kurz Bilanz über 
das abgelaufene Jahr zu ziehen, 
sowie einen Ausblick auf die 
nächsten Herausforderungen in 
unserer Gemeinde zu geben. Wie 
schon berichtet, konnten im Vorjahr 
wichtige Vorhaben abgeschlossen 
und ihren Bestimmungen über-
geben werden. Dazu gehören 
Sanierungen von Straßenbereichen 
sowie der Bau vom Abwasserkanal 
in den Ortschaften Neustift und 
Weingart. 
Für den Straßenbereich wurden 
vom Land außerordentliche 
Bedarfszuweisungen ausgezahlt, 
die eine große finanzielle Hilfe 
darstellen. Dafür großen Dank dem 
Land NÖ. Für den Abwasserkanal 
wurde jedoch im Vorjahr keine 
Förderungszusage gegeben. Wir 
hoffen, dass es diesbezüglich im 
heurigen Jahr soweit sein wird.  
Auch die Verbesserung der 
Internetanschlussmöglichkeiten in 
diesem Bereich konnte erreicht 
werden. Diese Projekte haben sich 
natürlich im Rechnungsabschluss 
2012 niedergeschlagen. Im 
ordentlichen Haushalt konnte ein 
Überschuss erwirtschaftet werden, 
welcher den leichten Abgang im 

außerordentlichen Haushalt über-
steigt. Insgesamt gesehen gibt es 
somit erfreulicherweise ein Plus. 
Der Rechnungsabschluss 2012 
wurde in der GR-Sitzung vom 18. 
März einstimmig beschlossen!   
 
Als nächstes Projekt steht der 
Abwasserkanal in Schlag an, wo 
noch einige Liegenschaften 
angeschlossen werden. Als 
Baubeginn ist  April/Mai geplant. 
Die betroffenen Liegenschafts-
eigentümer werden  noch zu einer 
Vor-Ort-Begehung eingeladen, wo 
Fragen bezüglich der Einmündung 
ihres Hausanschlusses geklärt 
werden. 
Im Bereich der Güterwege gibt es 
weiterhin keinen  finanziellen Spiel-
raum. Das betrifft vor allem die 
schon seit einiger Zeit geplanten 
Güterwegasphaltierungen im Be-
reich Stanghof/Arzberg/Hart.  
 
Ein weiteres Thema, das vor allem 
den direkt davon Betroffenen am 
Herzen liegt, ist die Frage nach der 
Verfügbarkeit von Internet, Handy, 
auch Festnetz, an ihren Wohnorten. 
Für den Bereich Breitenstein 
Arzberg wurde diesbezüglich im 
Dezember 2012 eine Umfrage  
unter den dortigen Einwohnern 
durchgeführt. Nahezu alle sprachen 
sich für eine Anbindung an die 
modernen Kommunikationsmög-
lichkeiten aus. Die  Anfragenliste 
liegt derzeit zur Bearbeitung beim 
Land NÖ. 
Der heurige Winter begann zwar 
recht mild, zeigte sich in Folge aber  
doch von seiner strengeren Seite. 
Die Einsatzkräfte und Verantwort-
lichen für den Winterdienst waren 
oft rund um die Uhr unterwegs, 
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und versuchten nach ihren Kräften 
und Möglichkeiten Straßen, Geh-
steige und Plätze befahr- und 
begehbar zu halten. Dass diese 
Aufgabe im heurigen Winter ein 
schwieriges Unterfangen war, liegt 
wohl auf der Hand. Für den großen 
Einsatz ein herzliches Dankeschön 
an die Einsatzkräfte für die vielen 
geleisteten Stunden, aber auch den 
Bewohnern für ihr Verständnis, 
dass es  auf Straßen und Wegen in 
einem schneereichen Winter zu Be-
hinderungen kommen kann.  
Aber nicht nur der Winter war eine 
Herausforderung, auch das Demo-
kratieverständnis der Bevölkerung 
war durch Volksbefragung sowie 
NÖ Landtagswahl gefordert. Die 
Wahlbeteiligung bei der LTW lag 
bei 73,1% und somit höher als im 
Landesschnitt. Dafür herzlichen 
Dank an alle BürgerInnen, die von 
ihrem Wahlrecht Gebrauch 
gemacht haben. Das genaue 
Ergebnis unserer Marktgemeinde 
finden Sie auf der Folgeseite. 
Soviel zu den Zahlen, Fakten, und 
Projekten in unserer Gemeinde.  
Die Welt besteht aber nicht nur aus 
diesen Dingen, sondern es gibt 
auch Bereiche, die den Alltag auf 
andere Art bereichern und  erfreu-
en. Hier ist der diesjährige 
Faschingsumzug anzuführen, der 
gemeinsam mit der Marktgemeinde 
Warth veranstaltet wurde. Für die 

Organisation, Mithilfe und Teil-
nahme vor und während des Um-
zuges herzlichen Dank bei allen 
Vereinen Organisationen und Frei-
willigen. Auch ein Dankeschön an 
die zahlreichen Zuschauer, 
einerseits für die Spenden und 
andererseits für das  Einbringen 
guter Stimmung. Auf Basis der 
Freiwilligkeit steht auch die Orts-
bildpflege für die viele Gemeinde-
bürgerInnen alljährlich einen 
großen Beitrag  leisten, indem sie 
sich aktiv daran beteiligen (Blumen 
gießen, Wegeränder mähen, auch 
Bildstöcke renovieren usw.) beteili-
gen. Dafür herzlichen Dank, mit der 
gleichzeitigen Bitte, sich auch 
heuer wieder aktiv einzubringen, 
soweit das möglich ist. Ich möchte 
in diesem Zusammenhang auch auf 
die heurige Flurreinigungsaktion am 
06. April verweisen, zu der wieder 
alle eingeladen sind, mitzuhelfen. 
Seit 1. März ist Frau Dr. Alexandra 
Hadler als Gemeindeärztin tätig. 
Sie wird sich nach der Zurück-
legung aller Kassenverträge durch 
Dr. Spreitzhofer auch um die 
Kassenstelle und die Weiterführung 
der Hausapotheke in Scheibling-
kirchen bewerben. 
Alle wichtigen Informationen und 
Termine können Sie auch jederzeit 
von der Homepage der Gemeinde 
unter www.scheiblingkirchen.at 
abfragen.

 
Ich  wünsche Ihnen im Namen aller Gemeindemandatare und Bediensteten  

 
FROHE OSTERN  

 
 
 

Ihr Bürgermeister 

http://www.scheiblingkirchen.at/
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Der ordentliche Haushalt konnte mit einem Soll-Überschuss von  
€ 429.965,84 abgeschlossen werden. Im außerordentlichen Haushalt wurde 
ein  Minus von  € 73.638,16 verzeichnet, das deshalb zustande kam, weil 
eine notwendig gewordene Abwasserkanalsanierung in Scheiblingkirchen 
erforderlich wurde.  
Der Gesamtschuldenstand der Gemeinde beträgt zur Zeit € 1.806.118,35 
wobei sich hier vor allem die neuen Darlehen für den Bau vom Abwasser-
kanal niederschlagen. Weiters sind auch alle langfristigen Darlehen für den, 
Straßenbau, Kindergarten usw. enthalten.  
 
      Einnahmen     Ausgabe  Saldo 
Ordentlicher Haushalt    2,853.832,69    2,423.866,85  429.965,84 
Außerordentlicher Haushalt    1,603.471,22      1,677.109,38          - 73.638,16 
 

Der Rechnungsabschluss, wurde vom Gemeinderat in seiner Sitzung am  
18. März 2013 einstimmig beschlossen. 
 

 

 

 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2012 

LANDTAGSWAHL 2013 - GEMEINDEERGEBNIS 
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Hallenbad: Mittwoch, Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr 

 Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr 

 Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr  

Damensauna: Mittwoch: 15:30 bis 21:00 Uhr 

Herrensauna: Donnerstag: 15:30 bis 21:00 Uhr 

Familiensauna: Freitag: 16:00 bis 22:00 Uhr 

 Samstag: 14:00 bis 20:00 Uhr 
 

Die neuen Öffnungszeiten (fett markiert) gelten vorläufig bis Jahresende. 
Sollten sie sich bewähren, werden sie weitergeführt. 

 
 

 

 

Im Rahmen eines Regionsfestes am 31. Jänner 2013 wurde die LEADER-Region 
Bucklige Welt-Wechselland in der LFS Warth unter zahlreicher Beteiligung zur 1. 
Fairtrade Region Niederösterreichs von Herrn Mag. Helmut Schüller ausgezeichnet. 
Zur Auszeichnungsfeier kamen der Vorstandsvorsitzende von FAIRTRADE Österreich 
Mag. Helmut Schüller, der Landtagsabgeordnete Bgm. Franz Rennhofer, Regions-
obmann DI Friedrich Trimmel und die Projektverantwortlichen Leopoldine Reisenbauer 
vom Regionalen Bildungs- u. Heimatwerk und Dr. Ingrid Schwarz von Südwind NÖ Süd.  
Seit zwei Jahren haben sich Gemeinden, Pfarren und Schulen umfassend im Rahmen des 
LEADER Projektes „Faire Welt – Bucklige Welt – Wechselland“ mit dem Thema 
„Fairer Handel“ beschäftigt. Es fanden Lehrgänge, Ausstellungen, Filmtage, Workshops 
und viele Informationsveranstaltungen statt. Mehr als die Hälfte der insgesamt 32 
Gemeinden der Region erfüllen bereits die Kriterien als FAIRTRADE Gemeinde, dazu 
gehört die Integration des Fairen Handels in die gemeindeeigene Beschaffung, wie die 
Verwendung von FAIRTRADE Produkten - beispielsweise Kaffee, Schokolade und Tee - 
in den Gemeindestuben. Wichtig ist auch die Verfügbarkeit von Produkten aus dem Fairen 
Handel in den Geschäften und in den Gastronomiebetrieben.  
 
„Die Auszeichnung zur 1. FAIRTRADE Region ist eine Anerkennung von viel Arbeit und 
Engagement in der Region, die Initiativen und das Projekt „Faire Welt – Bucklige Welt – 
Wechselland“ soll in den kommenden Jahren weitergeführt werden“, so Regionsobmann  
DI Friedrich Trimmel. Das Projekt wurde im Rahmen von LEADER gefördert. 
 

 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

HALLENBAD UND SAUNA – neue Öffnungszeiten 

AUSZECIHNUNG „FAIRTRADE REGION“ 
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BIOMÜLL  
 

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE 
Montag  22. April 2013 Montag  22. April 2013 
Montag  06. Mai 2013   
Dienstag 21. Mai 2013 Dienstag 21. Mai 2013 
Montag  03. Juni 2013   
Montag 17. Juni 2013 Montag 17. Juni 2013 
Montag 01. Juli 2013   
Montag 15. Juli 2013 Montag 15. Juli 2013 
Montag 29. Juli 2013   
Montag 12. August 2013 Montag 12. August 2013 
Montag 26. August 2013   
Montag 09. September 2013 Montag 09. September 2013 
Montag  23. September 2013   
Montag 07. Oktober 2013 Montag 07. Oktober 2013 
Montag 21. Oktober 2013   
Montag 04. November 2013 Montag 04. November 2013 
Montag 02. Dezember 2013   
Montag 30. Dezember 2013 Montag 30. Dezember 2013 

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert! 
 

RESTMÜLL  
 

ABFUHRBEREICH I ABFUHRBEREICH II 
Montag 08. April 2013 Montag 15. April 2013 
Montag 06. Mai 2013 Montag 13. Mai 2013 
Montag 10. Juni 2013 Montag 17. Juni 2013 
Montag 08. Juli 2013 Montag 15. Juli 2013 
Montag 05. August 2013 Montag 12. August 2013 
Montag 09. September 2013 Montag 16. September 2013 
Montag 07. Oktober 2013 Montag 14. Oktober 2013 
Montag 04. November 2013 Montag 11. November 2013 
Montag 09. Dezember 2013 Montag 16. Dezember 2013 
 

Abfuhrbereich I: Gleißenfeld, Reitersberg, Witzelsberg ,Scheiblingkirchen. 
 

Abfuhrbereich II: Thernberg-Markt, Weingart, Außerschildgraben, Neustift, Stanghof, 
Ober- und Unterarzberg, Breitenstein, Hart, Unterbromberg, Steinhof, 
Stögersbach, Miesleiten, Grub, Eichberg, Schlag, Kreuth, Urbach, 
Ofenberg, Ofenbachgraben, Innerschildgraben.  

 

 

ABFALLBESEITIGUNG – TERMINE AB APRIL 2013 
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MÜLLABFUHRTERMINE 2013 
TROCKENMÜLL (GRÜNE TONNE)  

 

MEHRPERSONENHAUSHALTE EINPERSONENHAUSHALTE 
Mittwoch 03. April 2013 Mittwoch 03. April 2013 
Mittwoch 08. Mai 2013   
Mittwoch 12. Juni 2013 Mittwoch 12. Juni 2013 
Mittwoch 17. Juli 2013   
Mittwoch 21. August 2013 Mittwoch 21. August 2013 
Mittwoch 25. September 2013   
Mittwoch 30. Oktober 2013 Mittwoch 30. Oktober 2013 
Mittwoch 04. Dezember 2013   

Tonnen mit rotem Punkt werden nur am Einzelhaushalt-Abfuhrtermin entleert! 
 

Bei Bedarf können Säcke im Gemeindeamt 2831 Scheiblingkirchen, 
Hauptstraße Nr.14 nachgekauft werden. 
 

Sackpreise: 
    Restmüllsack (grauer Sack) 60 l                       a € 3,20 
    Grüne Tonne Sack (transparenter Sack) 120 l   a € 3,90 
    Biomüllsack (brauner Sack) 60 l                 a € 2,00 
 

Halten sie bitte genau die Trennvorgaben ein, damit helfen sie sich aber auch 
der Gemeinde Abfallentsorgungskosten sparen. Bei Unklarheiten soll ihnen 
diese Information zum Nachschauen dienen. Weiters können sie gerne 
Auskunft von der Gemeinde unter der Telefonnummer 02629 /2239 oder 
beim Abfallwirtschaftsverband Neunkirchen unter der Telefonnummer 02627 / 
82 396 einholen. 
 

 

 
 
 
 

Am Samstag, dem 06. April wird wieder eine Flurreinigungsaktion in 
unserem Gemeindegebiet durchgeführt. Die Schüler der Volks- und Neue 
Mittelschule werden bereits am 5. April mit den Reinigungsarbeiten beginnen. 
 
Treffpunkte: 9 Uhr Feuerwehrhaus Thernberg  
 9 Uhr Feuerwehrhaus Gleißenfeld  
 9 Uhr Feuerwehrhaus Scheiblingkirchen  
 
 

Alle GemeindebürgerInnen und Vereine sind aufgerufen, sich an der Aktion 
zu beteiligen, um auch dieses Jahr einen Beitrag für ein sauberes 
Gemeindegebiet zu leisten. 

FLURREINIGUNGSAKTION 
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Die Abfuhr für Eisen und Metalle erfolgt  
 

ab Dienstag, 23. April bis Freitag, 26. April 2013! 
 
Mitgenommen werden:   
 

Guss, Stahl, Draht, Bleche, Kupfer und andere Metalle, E-Herde, Wasch-
maschinen etc., sowie Gegenstände, welche aufgrund ihrer Größe nicht 
in der "Grünen Tonne" Platz haben (keine Gefrier- oder Kühlschränke!!!). 
 

Die Gegenstände sind am 23. April 2013 ab 6.00 Uhr vor Ihrer Liegenschaft 
bereitzustellen, da nur einmal durchgefahren wird. Die Kosten der Abfuhr (nur 
Haushaltsmengen) werden aus der Abfallbehandlungsabgabe beglichen. 
 

Die Sperrmüllabfuhr erfolgt im Herbst. 
 
 

 
 

 
 
Die Sammlung aller Elektroaltgeräte (nur Haushaltsgeräte – keine Gewerbe-
geräte) sowie die Entsorgung der Speisefette erfolgt jeden 1. Freitag im 
Monat von 11.00 bis 12.00 Uhr (falls Feiertag am 2. Freitag), am Bauhof der 
Gemeinde, Bundesstraße Nr. 131. 
 

Am Gemeindeamt in Scheiblingkirchen können verschließbare Gefäße zur 
Entsorgung der Speisefette abgeholt werden. Diese erhalten Sie auch (per 
Tauschweg und erstmalig) am Bauhof. Die Gefäße werden kostenlos vom 
Land Niederösterreich zur Verfügung gestellt (NÖli Aktion). 
 
        
                   

 
 
 

Es ist nicht gestattet, ungemeldete Fahrzeuge (ohne Nummerntafel) auf 
öffentlichen Wegen und Straßen abzustellen. Solche Fahrzeuge müssen zur 
Anzeige gebracht werden, und der Eigentümer hat mit unverzüglicher Entfernung 
und einer Verwaltungsstrafe zu rechnen. Bei Zwischenlagerung auf Privatgrund 
müssen vorher alle Flüssigkeiten (Benzin, Öle, Bremsflüssigkeit usw.) entfernt 
werden. 
Herr Andreas Ofenböck betreibt in einem Teilbereich des Bauhofgebäudes der 
Marktgemeinde einen Gebrauchtwagenhandel und eine Autoverwertung. Herr 
Ofenböck erklärte sich bereit, die Entsorgung von Autowracks zu übernehmen. Die 
Entsorgung ist für Bürger der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg 
grundsätzlich kostenlos. Bei Interesse wird um telefonische Anmeldung bei Herrn 
Ofenböck unter der Tel. Nr. (02629) 21973 oder 0664-2659621 ersucht. 
 

ABFUHR FÜR EISEN UND METALLE 
 

   ELEKTROGERÄTESAMMLUNG und 
SPEISEFETTENTSORGUNG 

AUTOWRACKENTSORGUNG 
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Wie immer wieder angekündigt, müssen wir auf die vom Bundesland Nieder-
österreich festgesetzten Normen bestehen, und für zusätzliche Mengen - 
außerhalb der sogenannten Haushaltsmengen - Gebühren einheben, wobei 
Übernahme und Transport zum Entsorgen nach wie vor kostenlos sind. 
 

Ohne wesentliche Erhöhung der Müllgebühren ist es nicht mehr möglich, die 
großen Mengen an Sonderabfall kostenlos zu entsorgen. 
 

Derzeit kostet uns die Entsorgung von 1 kg Farb-, Lack- oder Verdünnungs-
reste € 1,50. Laut Landesregierung sind 1 ½ kg Problemstoffe pro Person als 
Haushaltsmenge anzuerkennen. 
 

Sondermüll (Problemstoffe aus Haushalten) sind: 
Altöle, Farben, Lacke, Anstriche, Verdünnungen, Unkrautvertilgungs-
mittel, Chemikalien, Reinigungsmittel, Druckgaspackungen, Batterien. 
 
 
 

NUR Haushaltsmengen = pro Kopf 1 ½ kg 
Für Mengen, die darüber hinausgehen, sind € 2,- pro kg zu bezahlen. 

 
 
 
Medikamente werden kostenlos übernommen. 
Wir bitten jedoch, Injektionsnadeln zu deklarieren und so zu verpacken, 
dass sich niemand verletzen kann. 
 
 

Bei Altöl (Motoröl) nützen Sie bitte Ihr kostenloses Rückgaberecht beim 
Neukauf von Motoröl. Wir verrechnen per kg Altöl 0,60 € für die Entsorgung. 
 

PKW-Reifen (mit/ohne Felgen):   0,30 € pro kg 
 

KFZ-Batterien - Leuchtstofflampen - Leuchtstoffröhren werden kostenlos 
übernommen: 

 
 

Die Entsorgung des Sondermülls erfolgt am 
SAMSTAG, 27. April 2013 

 
 

von   8.00 -    9.00 Uhr beim Parkplatz in Thernberg  
von   9.30 – 10.30 Uhr beim Friedhof Scheiblingkirchen 
von 11.00 – 12.00 Uhr beim FF-Haus Gleißenfeld 

 
                                   

SONDERMÜLLABFUHR 
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NÖ ZIVILSCHUTZVERBAND 

HOMEPAGE: 

http://www.siz.cc/bund/download 
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DAS GESPRÄCH WIRD 
DURCH DIE 
NOTRUFSTELLE 
BEENDET! 
 

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND - INFO 
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                  BEREITSCHAFTSDIENST DER ÄRZTE 
 

  

           APRIL MAI JUNI 
01 DR. 

PILZ 
01 DR. 

WILSCHER 
01/02 DR. 

WIEBECKE 
06/07 DR. 

PILZ 
04/05 DR. 

PILZ 
08/09 DR. 

PILZ 
13/14 DR. 

WIEBECKE 
08/09 DR. 

PILZ 
15/16 DR. 

WILSCHER 
20/21 DR. 

WILSCHER 
11/12 DR. 

WIEBECKE 
22/23 DR. 

SPREITZHOFER 
27/28 DR. 

SPREITZHOFER 
18/19 DR. 

WILSCHER 
29/30 DR. 

WIEBECKE 
30 DR. 

WILSCHER 
20 DR. 

SPREITZHOFER 
  

  25/26 DR. 
SPREITZHOFER 

  

  29/30 DR. 
WILSCHER 

  

 

    Dr. SPREITZHOFER, Scheiblingkirchen Tel. 02629/5000 
    Dr. WIEBECKE, Warth    Tel. 02629/2540 
    Dr. PILZ, Grimmenstein    Tel. 02644/7227 
    Dr. WILSCHER, Edlitz    Tel. 02644/6018 
 

         Es wird um telefonische Kontaktaufnahme vor dem Aufsuchen der 
Ordination des diensthabenden Arztes gebeten. 

 
 
 
 
Der kleine Ort Witzelsberg machte sich trotz regnerischem Wetter am 3. 
Adventwochenende auf die Beine, um den ersten Weihnachtsmarkt des 
Vereines Roahhatscher - Verein für ländliche Lebensweise, Handwerkskunst, 
Kunsthandwerk und traditionelle Ess- und Trinkkultur, zu besuchen. Geboten 
wurden neben traditionellen kulinarischen Köstlichkeiten auch Darbietungen 
der Drechsel- und Schmiedekunst.  Der Reingewinn sollte jedoch wohltätigen 
Zwecken zu Gute kommen. Aus 
diesem Grund fand am 3. Jänner 
eine Spendenübergabe in der 
Höhe von € 600,- an die Rot-
Kreuz Ortsstelle Pittental statt. 
Dankend wurde die Summe 
entgegengenommen, welche zur 
Anschaffung neuer Geräte 
verwendet wird.  

SPENDE DER ROAHHATSCHER 

Vlnr: Dr. Günther Waglechner, Peter Humann, Peter Ziegler, 

Hermann Pöltl  
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Am Samstag, den 16. Februar 2013 veranstaltete der Skiklub Thernberg 
bereits zum 5. Mal einen Gemeindeschitag. 51 BürgerInnen der Markt-
gemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg nahmen daran teil. Bei prächtigem 
Wetter kam sowohl das Skifahren als auch das gemütliche Beisammensein 
nicht zu kurz. Es war wieder ein toller Skitag. Spezieller Dank geht an die 
Marktgemeinde bzw. den Bürgermeister Mag. Hans Lindner für die 
Unterstützung. So konnten alle Kinder der Gemeinde besonders günstig 
einen Skitag genießen. 
  

Bereits die Woche zuvor fuhren wir nach Schladming zur WM Abfahrt der 
Herren. Auch das war ein unvergessliches Erlebnis! 
  

Die Skisaison 2012/ 13 
geht nun zu Ende. Vor-
ankündigung: Der Ski-
klub Thernberg wird im 
Herbst 2013 eine 
Mitgliederwerbeaktion 
starten. Näheres folgt 
dann im Herbst! 
Allen Gemeinde-
bürgerInnen  möchten 
wir jetzt schon einen 
schönen Frühling bzw. 
Sommer wünschen! 
  
Sportliche Grüße, Christian Stangl 
Obmann des SK Thernberg 

SKICLUB THERNBERG 
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B E R E I T S C H A F T S D I E N S T 

                                      der  ZAHNÄRZTE 

 

 
 
 
01  Dr. KORNFELL Peter-Ulrich  Pitten   02627/82226 
06/07  Dr. FISCHER-WÜRTHNER Irmgard Scheiblingkirchen 02629/2518 
13/14  Dr. NEGRIN Madeleine   Bad Erlach  02627/48564 
20/21  Dr. SIGMUND Gerda   Katzelsdorf  02622/78294 
27/28  Dr. SCHERBICHLER Rudolf  Ternitz  02630/36759 

 
 

 

 
 

01  Dr. MELCHARD Wolfgang   Wiener Neustadt 02622/21694 
04/05  Dr. PAUR Michael    Gloggnitz  02662/42664 
09  DDr. GAPPMAIER Barbara  Wiener Neustadt 02622/82061 
11/12  Dr. PUCHNER Beate   Neunkirchen  02635/71100 
18/19/20 Dr. LOITZL Rainer    Reichenau/Rax 02666/52850 
25/26  Dr. TISCHLER Martina   Pitten   02627/82786 
30  Dr. KÄSMAYER Brigitte   Baden   02252/45375 
 

 

 
 

01/02  Dr. SCHLANITZ Wolfgang   Wiener Neustadt 02622/27711 
08/09  Dr. DÖLLER Robert   Lanzenkirchen 02627/45492 
15/16  Dr. TESAR Irene    Ternitz  02630/38278 
22/23  Dr. HOPP Maria Martina   Wiener Neustadt 02622/29109 
29/30  Dr. LOITZL Rainer    Reichenau/Rax 02666/52850 
 
Bei Nichtvorliegen eines Dienstplanes ist der Notarztdienst während der Dienstzeit immer 
über den Einheitskurzruf 141 (ohne Vorwahl) zu erfahren! 
 
 
 

 
Es wird auch heuer wieder mit Kompost vermischte Erde zur Bepflanzung 
von Blumenkisterl, Balkonen usw. in Haushaltsmengen 
 

                 am Samstag, 13. April von 9,00 bis 12,00 Uhr 
          in Scheiblingkirchen am Bauhof, Bundesstraße Nr. 113 
 

kostenlos abgegeben. 
 
                        Machen Sie bitte davon Gebrauch! 

APRIL 2013 

MAI 2013 

JUNI 2013 

 

KOMPOSTAKTION 
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Am Dienstag, 26. Februar kamen 21 Schüler aus der 3. VS-Klasse gemeinsam mit 
Frau Lehrerin Walli ins Gemeindeamt zu Besuch. Bgm. Lindner zeigte den 
interessierten jungen Menschen die Amtsräume und abschließend wurde im 
Sitzungssaal des Gemeinderates Platz genommen. Fast wie bei einer „echten 
Gemeinderatssitzung“ wurde mehrere Punkte behandelt. Jedes Kind stellte nämlich 
dem Bgm. eine Frage über die Gemeinde, Aufgaben des Bürgermeisters und alles 
was sonst so anfällt, die er dann gerne beantwortete.  
Am Ende der „Sitzung“ 
erhielten die Schüler einen 
Leuchtstift und einen neuen 
Plan der Marktgemeinde 
Scheiblingkirchen-
Thernberg. Die knappe 
Stunde im Gemeindeamt hat 
allen Anwesenden sicherlich 
gut gefallen. 
 

 

 

 

Der bundesweite Wettbewerb „Prima la musica“  wird im 2-Jahresrhythmus ab-
wechselnd für Solisten und Ensembles durchgeführt. Heuer durften die  Bläser 
(Flöten, Klarinetten, Trompeten, …) solistisch ihr Können zeigen. Ende Februar 
fand auf Landesebene in St. Pölten dieser österreichische Jugendmusikwettbewerb 
zum 19. Mal statt. Die Auftrittsmöglichkeit in professionellem Umfeld, die Beur-
teilung und fachliche Beratung durch Jurorinnen und Juroren leisten einen wesent-
lichen Beitrag zur musikalischen Weiterentwicklung von jungen Musikern. Rund 
1000 junge niederösterreichische Musikerinnen und Musiker waren auch heuer 
wieder dabei und konnten ihr Talent beweisen. Mit dabei waren auch zwei Schüler 
unserer Musikschule. Lukas Walli mit der Klarinette und Manuel Gruber am 
Saxofon, beide Schüler von Andreas Schöberl, durften nach vielen Stunden des 
Übens ihr Können unter Beweis stellen. Gemeinsam mit den Korrepetitoren Maria 
Hackl und Cyril Gurtner spielten die Beiden groß auf und begeisterten damit 
Publikum und Jury. Das wirklich tolle Ergebnis: ein 2. Preis für Lukas Walli (linkes 
Bild) und ein 1. Preis mit Auszeichnung für Manuel Gruber. Dieser darf unsere 
Musikschule und das Land NÖ sogar beim Bundesfinale in Sterzing in Südtirol 
vertreten. Herzliche Gratulation! 

VOLKSSCHULE AM GEMEINDEAMT 

MUSIKSCHULWETTBEWERB „PRIMA LA MUSICA“ 
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Umweltlandesrat Pernkopf zeichnet NMS Scheiblingkirchen aus   
Doppelsieg bei Rad-Wettbewerb des Klimabündnis Niederösterreich 
St. Pölten (22. Februar) - Großer Erfolg für die Neue Mittelschule Scheibling-
kirchen. Die 2b und 3a erreichten beim niederösterreichweiten RADLand-
Schulwettbewerb des Klimabündnis den 1. Platz. Die Klassen lieferten sich 
ein Kopf an Kopf Rennen. Die SchülerInnen punkteten bei „Klimafit zum 
RADLhit“ mit klimafreundlich zurückgelegten Schulwegen und richtig beant-
worteten Fragen zum Radfahren. Insgesamt haben 2.259 Kinder aus 122 
Klassen an der bereits fünften Auflage des Wettbewerbs teilgenommen. In St. 
Pölten wurden die SchülerInnen von Umweltlandesrat Dr. Stephan Pernkopf 
ausgezeichnet. Als Preis gab es eine Radabstellanlage im Wert von 1.000 
Euro und Erlebnisführungen zu regionalen Ausflugszielen. 

 
 
 

 

 

 

Seit 15. März spielt der USV Scheiblingkirchen-Warth wieder in der  
2. Landesliga/Ost wieder um Punkte. Viel Erfolg und viele Zuschauer! 
DAT BEGEGNUNG DAT BEGEGNUNG 

22.03. Wiener Neudorf (A) 18:30 30.03. Mistelbach (H) 15:30 

06.04. Tulln (A) 16:30 13.04. Leopoldsdorf/Mfd. (H) 16:30 

21.04. SC Wiener Neustadt (A) 16:30 28.04.  Ebreichsdorf (H) 16:30 

03.05. Traiskirchen (A) 19:30 11.05. Brunn/Geb. (H) 16:30 

19.05. Lassee (A) 17:00 26.05. Wolkersdorf (H) 17:00) 

31.05. Absdorf (A) 19:30 08.06. Bruck/Leitha (H) 17:30 

30.5. bis 2. Juni Pittentalcup Web: www.usv-scheiblingkirchen-warth.at 

AUSZEICHNUNG DER NMS SCHEIBLINGKIRCHEN 

SchülerInnen der 2b und der 3a der NMS Scheiblingkirchen mit Hannes Höller (Klimabündnis NÖ), HD Bernhard 
Brunner, Landesrat Stephan Pernkopf, Margarete Pesendorfer und Eva Pongratz (v.l) 
 

USV SCHEIBLINGKIRCHEN-WARTH  
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Information des Forsttechnischen Dienstes für Wildbach- und Lawinenverbauung 
 

Ufergehölze   wirken  vielfältig.  Hinsichtlich  Hochwasserschutz   kristalli-
sieren sich zwei Wirkungsbereiche heraus. 
 

+ Positiv wirkt:  die Durchwurzelung  – und damit die Befestigung – des    
   Ufers (neben der Erfüllung vieler anderer ökologischer Funktionen). 
 

-  Negativ wirkt:  die  Einengung  des  Hochwasserabflussprofils,  die  zu   
   Verklausungen und Bachausbrüchen führen kann. 
 

        Daraus folgt:  Ökologische-wasserbauliche  Optimierungen  können  
 erreicht    werden, wenn Gehölze aus dem Hochwasserabflussbereich   
 entfernt, jedoch außerhalb dieser Zone gefördert werden. 
 

Siehe folgende schematische Darstellung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweise: 
 
Die  Anrainer (Liegenschaftseigentümer) haben das Recht, den Uferbewuchs 
zu nutzen, aber auch die Pflicht, die Ufer und das Bachbett von jeglichem 
Unrat frei zu halten.  
Schäden – etwa Uferanrisse nach einem Unwetter – werden durch die 
Wildbachverbauung nur im Bereich von öffentlichem Gut behoben. 
(Wohngebiet, Straße, Kanal) 
 

Bevor eigenständig Maßnahmen unternommen werden, ist es jedenfalls 
empfehlenswert,  mit der Gemeinde in Kontakt zu treten. 

HOCHWASSERVORSORGE - UFERGEHÖLZPFLEGE 
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Der Kameradschaftsbund  Thernberg lädt zum Vortrag  über das Buch „Unter 
Rommels Kommando“ ein. Vortragende werden sein Ing. Hans Höller der 
sich im 92. Lebensjahr befindet sowie Hptm Mag. Markus Reisner, der Autor 
dieses Buches.    
 

Im Pfarrsaal Thernberg                        
am Freitag den 10.Mai 2013      
Einlass ab 17:30Uhr    
Beginn des Vortrages um 18:00Uhr 
 

Unter Rommels Kommando  
Von den Wüsten Nordafrikas bis an die 
Strände der Normandie 
Hans Höller 
 

384 S., 193 Fotos u. Karten, Literaturverzeichnis 
-24,6 x 17,6 cm, gebunden, ISBN 978-3-901208-
59-1, VK € 29,90 
 

 
Einer der wohl letzten Überlebenden des Zweiten Weltkrieges, der für die 
deutsche Wehrmacht auf zwei Kontinenten eingesetzt war, nämlich Afrika 
und Europa, schildert hier sehr eindrücklich seinen Werdegang, von der 
Kindheit in Pottschach, Niederösterreich, über die Schulzeit und Ausbildung 
in Wiener Neustadt, bis hin zu den Kriegseinsätzen in Rommels Afrika-Korps 
und der 21. Panzerdivision in Frankreich während der Landung der Alliierten. 
 

Ein beindruckendes, nahegehendes und auch kritisches Zeugnis eines 
Mannes der eine schwere Zeit er- und überlebte. 
Zahlreiche, von Höller selbst fotografierte Originalaufnahmen, Fotos aus 
Privatbesitz und eigens angefertigte Karten ergänzen den Band. 
 
         Obmann Handler Jürgen 
 
 

 
 

Seit Ende des Vorjahres liegen am Gemeindeamt in 
Scheiblingkirchen neue Ortspläne des Gemeindegebietes 
auf. Die aktualisierten Pläne beinhalten jetzt alle Haus-
nummern, sowie Verweise auf all jene Unternehmen und 
Betriebe, die mit Ihrer Unterstützung zur Realisierung der 
neuen Karten beigetragen haben. Dafür herzlichen Dank 
seitens der Marktgemeinde Scheiblingkirchen-Thernberg. 
 

Die Pläne sind kostenlos und können zu den Amtszeiten 
bei Bedarf abgeholt werden. 

KAMMERADSCHAFTSBUND THERNBERG 

ORTSPLÄNE 
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Scheiblingkirchen-Thernberg 
April bis Juni 2013 

Datum 
Uhrzeit 

Bezeichnung der  
Veranstaltung 

Ort 
Veranstalter 

31.03. 
20:00 Uhr Osternachtsfeier Pfarrkirche 

Scheiblingkirchen 

31.03. Umstellung auf Sommerzeit  

11.04. 
17:00 Uhr Vernissage Bromberg Art Landespflegeheim 

Scheiblingkirchen 

26.04. 
19:00 Uhr Tag der NÖ Musikschulen Bergkirche 

Bromberg 

27.04. Maibaum aufstellen Spielplatz Thernberg 
KJ Thernberg 

05.05. 
08:30 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche Thernberg 

Pfarre Thernberg 

05.05. 
15:00 Uhr Muttertagsfeier Gasthaus Reisenbauer 

Pensionistenverband 

09.05. 
10:00 Uhr Erstkommunion Pfarrkirche 

Scheiblingkirchen 

10.05. 
17:30 Uhr 

Unter Rommels Kommando 
Vortrag 

Kammeradschaftsbund 
Thernberg – Mesnerhaus 

18.05. und 19.05. 
ganztags Pfarrheuriger Pfarrheim Scheiblingkirchen 

KJ Scheiblingkirchen 

19.05. 
10:00 Uhr Jugendmesse Pfarrkirche Thernberg 

KJ Thernberg 

20.05. 
10:00 Fest der Ehejubilare Pfarre Scheiblingkirchen 

24.05. bis 26.05. 
ganztags Flohmarkt Pfarrheim Scheiblingkirchen 

Albaniengruppe 

25.05. und 26.05. FF Fest FF Schlag 
Feuerwehrhaus Schlag 

26.05. 
ganztags Kirtag in Gleißenfeld Gleißenfeld 

26.05. 
11:00 Uhr Firmung Pfarrkirche 

Scheiblingkirchen 

30.05. bis 02.06. 
ganztags 17. Internationaler Pittentalcup USV Scheiblingkirchen 

Sportanlage 

01.06. 
20:30 Uhr Maibaumparty Spielplatz Thernberg 

KJ Thernberg 
Der ganzjährige Veranstaltungskalender der Marktgemeinde liegt am Gemeindeamt auf! 

VERANSTALTUNGEN 


